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Beilage zu Nr . 197
der

Karlsruher Zeitung .

Radolphzcll . ^ Fahndung . I Ein angeblicherKas .

par D i e 1 h e I m , von Galgcnen , Kantons Schwyz , welcher
allem Anscheine nach einen verfälschten Paß von 27 . April
, 8 - 4 des Kantons Schwyz bei sich führte , wurde am 6 .
dieses Monats in diesseitigem Bczirköamie arretirt , fand
aber Gelegenheit , aus dem bloö bürgerlichen Arreste zu Ric -

lasingcn zu entkommen . Dieser Bursche , dessen Signalement
unten deigcsügt ist , hatte riebst diesem Paffe noch ei» Wan «
verbuch auf einen gewissen Joseph Sp ring er , Rvthgcrber
ton Gisebc in Schlesien , welches vom Kbnigl . Wünembcrg .
Sberanite Ncuenburg unterm 5 , . Okt . 1820 auf eine Kund¬
schaft hin ausgestellt worden , bei sich , spricht nach der Anga¬
be sehr geläufig deutsch , auch holländisch und französisch , gab
auch seinem LranSporranten an , daß er Jakob Lang heiße ,
von Stein , KaiüonS Aargau , ObcramtSbezirkS Rhcinfelden ,
gebürtig sey , und er trug ein auf ein Blcistük grob eingcgra -
Heues Badisches Wappen , mit der Aufschrift ; L . aV.
bei sich

Aus allen diesen angegebenen Umständen läßt sich auf eine
besondere Gewandtheit dieses Burschen schließen , daher wir
dieses öffentlich bekannt zu machen , und die Behörden zn er¬
suchen unS verpflichtet halten , auf diesen seiner Gefährlichkeit
wegen verdächtige » Menschen fahnden , denselben auf Betreten
arrcürcn , und anher wohlwerwahrt liefern zu lasse» .

Radolphzcll , den 6 . Juli , 824 .
GrvßherzoglicheS Bezirksamt .

Riggler .
Signalement .

Derselbe ist 7 " beiläufig groß , zwischen 33 und 35 Iah -
reu all , hat schwarzbraune Haare , eben solche Augenbraunen ,
keinen Backenbart , aber ein dergleichen Schnurrbärtchen , drau -
iik Augen , Picke stumpfe Nase , kleinen Mund , rundes Kinn ,
müdes vollkommenes Gesicht , und gutes Aussehen ; der rechte
W ist an dem Knie etwas auswärts gebogen .

Er trug einen runden hohen Hut , eine Jacke von grünem
Manchester , schwarze zwilchene Hosen , Stiesel , perseneS gelb
gestreiftes Gilet , schwarzes Halstuch .

St 0 ckach . sUrtheil .J In Untersuchungssachen gegen
Jakob Wiedenbergcr von Ansclfingcn , wegen Meineid
und Diebstahls , wird auf amtSpflichtigcS Verhör zu Recht
ltkaimt :

Jakob Wiedenbergcr sey des ersten geringen Dieb¬
stahls uud des Meineids für geständig und überwiesen zu
erklären , und deshalb zu einer dreimonatlichen Schellen¬
werksstrafe und einem Fasttage in jeder Woche , jedoch oh¬
ne körperliche Züchtigung , zu vcrurtheilen , auch habe er
seine Untersuchungs - und Straferstehungskosten zu tragen :
überdies sey Wiedenbergcr aller Ehren zu entsetzen ,
und dieses Urtheil öffentlich auszukünden .

V . R . W.
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiger Urtheilöbrief nach

Verordnung des Großhcrzogl . Badischen Hofgerichts der See¬
provinz auSgescrtlgcr , und mit dem größere » GcrichtsinsieLel
versehen .

So geschehen zu Meersburg , den 14 . Juni 1824 .

Frbr . v . Sonn ent hal . 8 - ) Kaiser .

Hohem hofgcrichtlichem Aufträge vom , 4 . Juni d . I . zu¬
folge wirb vorstehendes Unheil anmit öffeiulich verkündet .

Stockach , de » 5 . Juli , 8 - 4 .
Großherzogl . Bad . Bezirks - u . Kriminalamt .

Mors .
Stockach . fllrtheil . J In UntersuchungSsachen gegen

Brigitta Sprenger , » nebelia - ke Wiedenbergcr von
Amclfingcn , wegen Diebstahls und Meineid , wird auf amrs -
pfiichtigcs Verhör zu Recht erkannt :

Brigitta Sprenger , verehelichte Wiedenbergcr ,
sey dcS ersten geringen Diebstahls und des Meineids für
geständig und überwiese » zu erklären , und deshalb zu ei¬
ner Zmonatlichen peinl . Gefängiiißstrafe u . einem Fasttage i»
jeder Woche , jedoch ohne körperliche Züchtigung , zu vcr .
urtheilen , auch habe sic ihre Unlemiichungs - und Slraf -
crstchungskoste » zu tragen ; überdies sey die Sprenger
aller Ehren zu entsetzen , und dieses Urtheil öffentlich
auszukünden .

V . R . W.
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiger UrthcilSbrief nach

Verordnung des Großherzogl . Badischen HofgcrtchtS am See
auSgeftrtigek , und mit dem größer, , Gerichtvinsiegel versehen .

So geschehen zu Meersburg , den 24 . Juni 1824 .

Frhr . v. S v nn ent hal . ( 1 ^ . 8 . ) Kaiser .

Hohem hofgcrichilicheni Aufträge vom , 4 . Juni d . I . Zu¬
folge wird vorstehendes Urtheil anmit öffentlich verkündet .

Stockach , den 5 . Juli , 624 .
Großherzogl . Bad . Bezirks - u . Kriminalamt .

Morü .
Stocka » , sUrtheil . I In UntersuchungSsachen beim

Bezirksamt Stockach gegen Franz Joseph Jäger von Ansel -

fingcn , wegen Meineids , wird aus amrSpflichtigeS Verhör zu
Recht erkannt :

Franz Joseph Jäger sey des ihm angeschuldigtc » Der -

brechenS der gebrochenen LideSxfiicht für überwiesen zu er¬
klären , und deshalb zu einer dreimonatlichen Schciien -

werkSstrafe und einem Fasttage in jeder Woche , sammt
doppelter gelinder körperlicher Züchtigung zu Anfang und
Ende der Strafzeit , zu verurtheilcn , auch habe er seine
Untersuchungs - u . StraftrstehungSkosten zu tragen ; über¬
dies sey Jäger aller Ehren zu entsetzen , und dieses Ur -

thcil öffentlich auszukünden .
V . R . W . ^ ^

. Dessen zu Urkunde . wurde gegenwärtiger Urtbeilsbnef nach
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Verordnung de » Großherzogl . Badischen Hofgerichts der See¬
provinz ausgefertiget , und mit dem größeren Genchtsinsiegel
versehen.

So geschehen zu Meersburg , den 14 . Juni 1804.

Frhr . v . Sonnenthal . ( 1 ^ . 8 . ) Kaiser .

Hohem hofgerichllichcm Aufträge vom 14 . Juni d . I . zu¬
folge wird vorstehendes Unheil anmit öffentlich verkünde« .

Stockach , den 5 . Juli >824 .
Großherzogl . Bad . Bezirks . u . Kriminalamt .

Mors .

Karlsruhe . sE » loschen erklärte Kautionen .)
Da der öffentlichen Aufforderung v . , 7 . Maid . I . ungeachtet ,
keine Ansprüche an die auf das dahier gelegene vormals Me -
chanikns Drcchsler ' sche , nun Handelsmann Vürge ' sche
Wohnhaus im Pfandbuch eingetragene beide Kautionen über
Soo fl . und 175 fl. in der hierzu anberaumtcn Frist gemacht
worden sind , so werden solche nunmehr für erloschen erklärt .

Karlsruhe , den 2 . Juli 1624.
GrvßherzoglicheS Stadtamt .

Baumgärlner .

Ettenheim . » Für erloschen erklärte Pfand¬
urkunde . ) Da auf die Aufforderung vom 27 . April d . I .,
innerhalb der anberaumten Frist , die von dem vormalig Bi¬
schöflich Straßdurgischen Obcramt Ettenheim dem Frechcrrn
Reich von Bloch ausgestellte Pfandurkunde über ein Kapital
von S 58 o fl . dahier nicht produzirt , und kein Anspruch dar¬
auf gemacht worden , so wird solche nunmehr für erloschen er-
Mir .

Ettenheim , den,0 . Juli , 824 .
Grvßhcrzoglichcs Bezirksamt .

Dons hach .

Lörrach . ^ Wirkungslos erklärte Obligation .)
Da auf die in den 4 Anzeigeblättern des Landes , in der Frei¬
burger und Karlsruher Zeitung emgcriikte diesseitige Aufforde¬
rung vom , 5 . Mai d . I . in dem anberaumten Lern » » sich
Niemand mit einer Obligation oder einem Schuldscheine auf
das im November »800 von dem Almosenschaffner Brückner
zu Basel dem Ballcirathe der damaligen Deutschordenskom -
rncnde Beuggen dargeliehene Kapital von 826 fl . bei Unter¬
zeichneter Behörde gemeldet hat , so wird die desfallsige Obli¬
gation , resp . der Schuldschein , andurch für durchaus wirkungs¬
los erklärt .

Lörrach , den 26 . Juni , 824 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

D e u r e r.

Rheinbischofsheim . sPräklusiv - Descheid . )
Alle diejenigen , welche die ihnen in der Gemarkung Boders -
weier zustchendcn Vorzugs - und Pfandrechte , der diesseitigen
Aufforderung vom »3 . März und resp . , . April 1824 ungeach¬
tet , vor der zur Erneuerung des UnterpfandsduchS in der Ge¬
meinde Bodersweier ernannten Kommission in der angeordne -
ten Lagfahrt nicht geltend gemacht haben , werden mit ihren
dicsfallsigcn Reklamation ausgeschlossen , und das Hrtsgericht
zu Bodersweier seiner gcsezlichen Haftungsverbindlichkeit für
die nicht angemeldeten Pfand - und Vorzugsrechte für entbum-
- en erklärt .

RheinbischofSheim , den 2. Juni , 824 .
Grpßherzoglichcs Bezirksamt.

I . A . d - O -
Marquier .

Moßbach . tRealitäten - Versteigerung . ) JA
Wege peS gerichtliche» Zugriffs gegen den vergantete» Han-

> dclsMann Johann Adam Besch Sohn zuNeckarclz , und frei-
/ williger Zustimmung des Hrn . Kollektors Wilhelmi zu Moß¬

bach , werden die unten näher beschriebenen , diesen beiden ge¬
meinschaftlich gehörenden , zu Neckarelz gelegenen Realitäten ,
öffentlich an den Meistbietenden versteigert , und hierzu

, tcr Termin auf Donnerstag , den 2g . dieses ,
2ter Termin auf Donnerstag , den 2 . — und
Zuschlags - Termin auf Donnerstag , den August ,

Morgens g Uhr ,
auf dem Rathhause zu Neckarelz anbcraumt . — Dies wird
mit dem Anfilgen zur allgemeinen Kcnntniß gebracht , daß die
Skcigcrungsliebhaber die Einsicht des Hauses und der Augc-
hördtcn täglich nehmen können , und sich deshalb an de» Mas -
sckurator , Gcrichtsschrciber Eckert zu Neckarelz , zu wende»
haben , so wie daß die Steigerungsbedtngungcn in den Ter¬
minen näher werde» bekannt gemacht werde» .

Beschreibung .
si. . DaS HauS ist massiv und regelmäßig gebaut und gut er¬

halten , zwei Stokwerke hoch , liegt mitten im Dorfe an
den Straßen nach Heidelberg und Heilbronn , hat hinten
einen kleinen Anbau und fünf Schweinställe .

In dem Innern befindet sich :
») ein großer Keller zu ungefähr 20 Fuder Wein ;
d ) im untern Stok , links vom Eingang , zwei große geräu¬

mige Stuben , wovon die erste heizbar, rechts zwei gleich
große Zimmer , wovon das vordere zu einem Laden, , und
das Hintere zu einer Ladenstube eingerichtet war , hinten
eine Küche , eine große Waschküche mit einem Bakofen ,
welche sich z» einer Brandtweinbrenoerci bequem « inrich-
len läßt ;

v) im » bern Stok ein großer Tanzsaal mit einem Ofen , ein
Nebenzimmer , gleichfalls mit einem Ofen , und noch ei¬
ne Stube , Küche , sammt geräumigem Holzplaz ;

ä ) ein großer gedielter Speicher , und ein kleiner dilto auf
dem Anbau .

L . Neben dem Haus liegt der kleine , ungefähr 6 Ruthen hal¬
tende Pflanzgarten , an der Straße nach Heidelberg .

Q . Hinter demselben , im Hof , stehet die Scheuer , mit einem
Tenn , einem Bahren , und einem Stall zu 5 SlükRindvieh .

V . Gleich hinter der Scheuer nimmt der große Pflanz - und
Baumgartcn seinen Anfang . Er ist mit vielen hochstämmi¬
gen , so wie Zwergobstbäumcn und Reblaub bepflanzt , har
ein Gartenhäuschen , und mißt etwas mehr als einen hal¬
ben Morgen .

Da der Ort Ncckarelz in einer der schönsten ParthiSa der
Neckarthals liegt , und zahlreich bevölkert , auch die Passage
dadurch bedeutend ist , so wird sich jedermann aus der Be¬
schreibung dieser Realitäten überzeugen , daß sie zur Einrich¬
tung eines jeden Gewerbes geeignet , vorzüglich aber zur Etabli -
rung einer Handlung oder Wirthschaft « der zu bcidem zugleich
geschikt sind .

Meßbach / de» g . Juli , 824 .
GroßherzozlicheS Amt .

S ch a a f f.

Druchscll . ^ Werkzeuge - und Geräthschaft « » -
Dersteigerung . ) Dienstags , den 27 Juli , werden aus
dahiesiger Saline , gegen baare Zahlung , nachstehende Werk¬
zeuge und Geräthschaften , im Wege der öffentliche» Versteige¬
rung , veräußert , nämlich :

Schmiedewerkzeug , zwei - bis dreifach , als : BlaSbälge ,
Schraubstöcke , Ambos , Horn , Schneidzeuge » Hämmer ,
Schlägel , Zangen , Feilen , Schraubenschlüssel re. » Na »
gelschmiedewerkzeug; Jimmcrgeschirr , worunter 7 Hedge»
schirre , messingene und hölzerne Flaschen , Rollen , Latt -
hämmer / Hstbtl / Bohre » / auch ein eiserner Rammel (Katze>
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von 5 Ctr . , dann bei IS Stük Deichelbohrer , 1 , Ü2 bis
8 i ?2 Zoll weit , nebst vielen Löffeln ohne Stangen zum
Einsetzen ; Schlosser - , Dreher - und Schrcincrwcrkzcug ;
Seiler - und Wagner - , Maurer - und Steinhauergeschirr ,
auch größere und kleinere Winden und sonstige Gerälh -
schäfte» re .

was man hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringt . Die Ver¬
steigerung nimmt Morgens um 8 Uhr ihren Anfang .

Bruchsal , den io Juli »824 .
Grundherr ! , v . Traitteur '

sche Verwaltung .
Rani stein , Sekret .

gefLhr rin Jauchert Wiesen mit vielen DbstbSuilien , nebst
Sommer - Pavillon , welches an einem durch das Gut fließen¬
den Wasser liegt , worüber 5 Brücken in einen kleinen Reb¬
berg führen , dessen angenehme Lage durch eine prachtvolle
Aussicht ins Gcbirg , die Ebne und das ehemalige Kloster Gün -
tcrsthal noch vergrößert wird .

An dem Wasser im Hintergrund des Guts befindet sich et»
Amlung - Fabrikgebäude mit neu eingerichtetem Wasserwerk«
das man auf Verlangen ebenfalls abtreten würbe .

Kaufliebhaber wenden sich an Herrn Buchhändler Wag¬
ner dahier .

Lahr . sLiegenschasten - Versteigcrun g . ) Die
zur Joh . Ke s > el m eier ' schon Ganlmaffe zu Seelbach gehö¬
rigen Liegenschaften , nämlich das Klostergcbäude , nebst Fär¬
berei , Lrockcnhaus , Waschhaus , wie solche in dem Ausschrei -
den vom 2i . April l I - bezeichnet sind , nebst den dazu gc -
hbrigcn Fabrikgerälhschsftcn und 1 Sstr . - Rthn . Wiese »,
werden

Freitag , den sZ. d. M . , Vormittags 10 Uhr ,
in Seelbach , nochmals zur öffentliche» Versteigerung gebracht,
wovon die Liebhaber mit dem Bemerken , daß kein Nachgebot
statt habe , in Kenntniß gesczt werden .

Lahr , den 8 . Juli 1824 .
Großherzogliche Hofgerichtskommission .

Lang .

Bühl . sMühle - Versteigerung . sl Die Müller
Michael Eckert ' schcn Eheleute zu Altschweier sind gesonnen,
ihr daselbst besitzendes Mühlgebäube mit 2 Mahl - u . r Gerb¬
gang , und einem , Keller , Scheuer , Schopf und Stallung
enthaltenden Nebengebäude , nebst dabei liegenden so Ruthen
Garten ,

Dienstag , den S . August d . I . , Nachmittags 2 Uhr,
im Laubenwirthshause zu Altschweier , unter annehmlichen Be -
dingunzen öffentlich zu Eigciithum versteigern zu lassen . Aus¬
wärtige Steigerunzsliebhabcr haben sich mit beglaubigten Sit¬
ten - und Vermögenszeugniffen zu versehen.

Bühl , den , 2 . Juli 1624.
Großherzogliches Amisrevisorat .

A r e n z.

Durlach . sFrucht - Vcrsteigerungss Don den hie¬
sige» herrschaftlichen Speichersrüchlc » , gmer Dualität , wer -
bin Samstag , den 7 . k. M . August , Vormittags g Uhr ,

So Malter Korn ,
, 5o - Dinkel ,

- z - Gerste und
200 » Haber ,

M » baare Bezahlung bei der Abfassung, öffentlich versteigert .
vurlsch , den 12 . Juli 1824 .

GroßherzoglichcDomainenverwaltung .
Banz .

Freiburz im VreiSgau . , sGutS - Verkauf . H Ein
vor dem Schwadcnihor bei hiesiger Stadt sehr reizend gelege¬
ne Landgut wird zum Verkauf angetragen .

Das mit allen Bequemlichkeiten vcr,ehcne Hauptgebäude
«nihilt , ohne das Erdgeschoß , in zwei Etagen 3 Zimmer nebst
cinkin Saal und Balkon , von welchem man die schönste Aus¬
sicht gegen Len Lorettoberg und das angenehme Kirchzarter
Lbal genießt . . „

Die zwei Nebengebäude enthalten Remise und Stallung ,
Holibehälttr, Waschhaus , Badstübchen , nebst einem Potaschen -
Brennofen .

Der dem Hauptgebäude zunächst liegende große Hof , lau¬
fende Brachten , englische Anlage , großer Grmüsganen , un -

Karlsruhe . sAufforderung . g Wilhclmi ' ne Dru¬
ck er t , von Heidelberg gebürtig , starb dahier ledig , 78 Jahre
alt , mit Hinterlassung eines lezren Willens , welcher über ih¬
ren Nachlaß , in 2700 fi . bestehend , verfügt . Die gcsczlichcn
Erben derselben sind unbekanne , und es werden mithirr solche ,
wenn deren vorhanden seyn sollten , hiermit aufgefor ^ rt , am

Montag , den g August d . I . ,
zur Testamentspublikation dahier zu erscheinen , widrigens
nach dem Testamente , rechtlicher Ordnung nach , » erfahret »
werden wird .

Karlsruhe , den g . Juli 1824.
GtoßherzoglichcS Stadtamt .

B a um gärtner .
Eberbach . sSchulden - Liquidation .^ lieber daS

Vermögen des Johannes Schäfer , NächlerS in Eberbach ,
ist der Konkurs erkannt , und zur Schuldenliquidation Lag -
fahrt auf

Donnerstag , den 2 . Sept . d . I . , Nachmittags 2 tthr ,
bestimmt . Die Gläubiger werden deshalb bei .Ausschlußstrafe
ln Person oder durch Bevollmächtigte aus der Amtsstube dahier
zu erscheinen ungeladen

Eberbach , den 3 . Juli 1824.
GroßherzogiichcS Bezirksamt .

Bäuerlen .

Rastatt . sSchulden - Liquidatioti . ^ Auf die
heute anher gemachte Jnsolvenzerklürunz des Bürgers Georg
Kistner , von ElcheSheim , wurde gegen denselben Ganixro -
okß erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

SamStag , den 7 . August d . I . , Morgens g Uhr ,
bestimmt , wöbet sämmtliche Gläubiger , bei Vermeidung LeS
Ausschlusses von der Masse , ihre Forderungen ln Person , oder
durch einen gehörig Bevollmächtigten , auf diesseitiger Dder -
amtSkanzlci zu liquidircn haben.

Rastatt , den Z . Juli , 824 .
Großherzvgliches Qberamt .

Müller .
Achern . fSchulden - Liquldation . ^ Gegen de»

Röffelwirth Bernard Ernst , von SaSbach , haben wir die
Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldcnliquidation aus

Mittwoch , den n . August d . I . , Morgens 3 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anbcraumt . Die Gläubiger des
Falliten werden hiermit aufgesordert , zur gedachten Zeit da¬
hier zu erscheinen , und ihre Forderungen , unter Vorlegung
der besitzenden Urkunden , richtig zu stellen , andernfalls sie von
der Masse ausgeschlossen werden .

Achern , den 6. Juli 1824.
Großherzogliches Bezirksamt -

Kern .

Radolphzell . ^ Schulden - Liquidation . I Un¬
ter Bezug auf die diesseitig « Aufforderung vom »9. Auguk
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t>. I . , Anzeigeblatt iLrZ , Nr . 7g , S . 470 , das Hofrath
Kelliptische Debitwesen betreffend , wird hiermit zur öffent¬
lichen Kenmniß gebracht , da die bis jezt eiiigekommcncn An¬
sprüche auf das fragliche Depositum pr . , o 5 fl . , als einzi¬
ger Masscgegenstand , sich bereits auf 6441 fl belaufen , also
hierüber , und insbesondere in Folge hohen Krcisdirektorialbc -
schluffcs vom 21 . v . M - , Nr . 11,947 , das Gantvcrfahrcn ein-
geleilct werden müsse . Dicsemnach wird zur Richtigsicilunz
der Forderungen und Vorzugsansprüche Tagsährr auf

Freitag , den iS . August d. I . ,
angeordnet , und haben die Ausblubenden den Ausschluß von
her Masse zu gewärtigen .

Radolphzett , den - 3. Juni 1824.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Riggler .

Sinsheim . siSchulden - Liquidation . Z Meran
die Gantmaffe des Johannes Hummel , von Reihen , eine
Forderung zu machen hat , wirb aufgefordert , solche am

Donnerstag , den 12 August d . I . , Morgens ü Uhr ,
dahier vor Amt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , zu ltquidiren .

SinSheim , den 9 . Juli 1624.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Siegel .

Bruchsal . ^ Schulden - Liquidation . ^ Gegen
Las Vermögen der Andreas Herzog ' schcn Eheleute zu Wei¬
her ist , wegen Ueberschuldung , der Äantprozeß erkannt wor¬
den , und Lagfarth zur Liquivalions - und Präferenzverhand -
lung auf

Donnerstag , den 12 . August d. I . , Morgens 8 Uhr «
anberaumt . Alle diejenigen , welche an die Masse der Andreas
Herzog ' scheu Eheleute rechtliche Ansprüche zu haben glau¬
ben , werden daher , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
jetzigen Masse , ausgeforderr , an vbenbeiranntem Lage auf hie¬
siger Qberamlskanzlei ihre Forderungen , unter Vorlage der
nöihigcil Bcwcisurkunden , richtig zu stellen.

Bruchsal , den »9 Juni 1824.
Großhcrzogliches Oberamt .

v . Bl i t t e rS d 0 r ff.

Bruchsal . siSchulden - Liquidation . 1 Gegen
das Vermögen der Mathäus B a k sch a u e r ' sehen Eheleute
in Hambrückcn ist , wegen Ueberschuldung , der Gantprvzeß er¬
kannt worden , und Lagfarth zur Liquidationü - und Prüft -
renzverhaiidlung auf

Donnerstag , den 19 . August d . I . , Vormittags 6 Uhr ,
anberaumt . Alle diejenigen , welche nun a » die Masse der
Mathäus B a t sch a u e r ' schen Eheleute rechtliche Ansprüche
zu haben glauben , werden daher , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der vorhandenen Masse , anfgesorderk , an oben-
benanntcm Tage auf kiesiger Qbcrämtskanzlci ihre Forderun¬
gen , unter Vorlage der wöchigen Beweisurkundc » , richtig zu
stellen.

Bruchsal , den Zo , Juni , 824 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Vlittcrsd 0 rff .

Bruchsal - ^ Schulden - Liquidationen . ^ Zur
Richtigstellung der . Forderungen an Las vergantete Vermögen

1 ) der Georg Kahl ha mm er Wittwc , in Unteröwishcim ,
, iß Lagfahrt auf Donnerstag , den 29 . Juli d . I . , Lor -

Wltazs 6 Uhr , anberaumt ;

-)
2)

4 )

5 )

6)

des Peter Off allda , auf Donnerstag , den 5 . August
d . I . ;
des Jakob Michel Pflaum , Schneider allda , aufDon -
nerslag , den , 2 . August d . I . ;
des Solomon Kate , zu Obercheim , auf Donnerstag ,
den ig . August d . I ;
des jung Jakob B ö h l c r , von Oberöwisheim , auf Don¬
nerstag , den 26 . August d . I . ;
des Michel Stricker , von Odcnheim , auf Donners¬
tag de » 2 . September b. I . , anbcraumt .

Sämmtliche Gläubiger der Vorstehenden werden daher , bei
Vermeidung des Ausschlusses von den betreffenden Massen , auf -
gefordert , ihre Forderungen auf die genannte » Tage , Mor¬
gens 6 Uhr , dahier richtig zu stellen , ihre Beiocisurkunden
vorzulegen , und Len etwa anzusprcchenden Vorzug zu deöu-
ziren .

Bruchsal , den 26 . Juni 1824.
Großherzogliches Oberamt .

L a n g.

Karlsruhe . fMundtodt - Erklärung - H Dreher
Manz , von Friedrichsthal , wird hiermit , wegen verschwen¬
derischen Lebenswandels , im iten Grade für mundlobt er¬
klärt . Derselbe kann daher die im Landrechtsa <» 5,3 bezeichne -
ten Rechtsgeschäfte ohne Einstimmung seines Auffichtspflegers ,
des Accisors Hornung , gültig nicht vornehmen . Dieses
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Karlsruhe , den 5 Juli 1824.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . sEdiktalladung . Z Jakob Friedrich
Obermüller von hier , der im Jahr »8o6 bei einem Fran¬
zösischen Regimente als Hautboist sich cngagiren ließ , u . Karl
Oder Müll er , der im Jahr , 6og als Schneider sich in die
Schweiz begab , von deren Leben und Aufenthalt seither keine
Nachricht hierher gelangte , werden hiermit aufgcfordett ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich zu geben , und ihr dahier unter Pflegschaft
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls sie
für verschollen erklärt , und ihr Vermögen ihren nächste » Ver¬
wandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Besitz überlassen
wird .

Karlsruhe , den 26. Juni , 824.
Großherzogliches Stadtamt .

B a u m g ü r t n e r.

Därmst « dt . siS ch u l d e n - L i q u i d a tion -1 Der hie¬
sige Bürger und Schloffermcisrer Wilhelm Ziegler hat vor «
längst seine Zahlungsunfähigkeit angezeigt , und cs ist , nach
hergettellter Gewißheit , daß dessen Vermögen zur Befriedi¬
gung der bevorzugten Gläubiger bei weitem nicht hinreicht , die
Einleitung des Konkursverfahrens höheren Orts angcordct wor¬
den . Man fordert daher « Ile Gläubiger des gedachten Zieg¬
ler , welche ihre Ansprüche an denselben noch nicht richtig ge¬
stellt haben , zu deren Angabe , so wie zum Streit über den
Vorzug , auf

Samstag , den 4 . Sept . , Vormittags g Uhr ,
mit dem Bemerken vor , daß die Ausbleibenden des ohne wei¬
tere Bekanntmachung eintreienden Ausschlusses von der Masse
sich zu gewärtigen haben .

Darmstadt , den 19 . Juni,824 .
Großherzogl . Hess. Stadtgericht .

Wiener ,
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